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Fortsetzung

Die sämmtlichen Offiziere lachten sowohl über die Wen
dung welche das Gespräch nahm auch ganz besonders über
das verlegene Gesicht des Redners dem es allmälig
dämmerte daß er seine Interessen heute nicht gerade ge
fördert habe Es war ja im Bataillon nicht unbekannt
geblieben daß er liebte es wurde sogar von einem Aben
teuer in einem gewissen Garten gemunkelt vielleicht in
Folge einer Indiskretion des Burschen oder dessen Braut
jedenfalls aber wußte man genug von der Sache um sie
wie es so häufig geschieht als höchst pikanten Beitrag zur
kleinen Chronik zn verwerthen der stets allen mit Aus
nahme der Betheiligten hoch willkommen zu sein pflegt

Der Major griff aber jetzt scheinbar im Interesse seines
Adjutanten in das Gespräch ein indem er bemerkte wie

die hochachtbare Demoiselle Clemence mit den meisten
angesehenen Familien der Residenz befreundet sei und je
denfalls auch die Eltern des Herrn Lieutenant von Flissen
gekannt habe

So fragte Herr Carstens gedehnt und rückte ein
wenig nach rechts Sie heißen von Flissen Hm Ich
will übrigens hoffen daß im Hause der Demoiselle Cle
mence ein Verkehr junger Herren nicht stattgefunden hat

O durchaus nicht Leider nein erwiderte der Offi
zier instinktmäßig suhlend daß er sich auf gefährlichem
Boden befinde Wir hatten nur selten den Vorzug

die Damen aber verehrter Herr Stadtrath
wir werden doch so glücklich sein Sie heute beim Fest
diner zu sehen

Natürlich Ohne Widerrede rief der Justizrath der
den Siedepunkt bei seinem Freunde herannahen sah und
gern das Aeußerste verhüten wollte Ueberhanpt wäre
es sehr freundlich von ihm wenn er sich uns mehr wid
men wollte und das Detailgeschäft andern Händen über
ließe Heute beim Diner fehlen wäre ein Verbrechen

Gewiß Herr Stadtrath fügte auch der Major hin
zu Sie dürfen sich unserer Gesellschaft heute nicht ent
ziehen und diesen Wunsch spreche ich zugleich im Namen
sämmtlicher Kameraden aus

Der Herr Stadtrath aber schien wenig erbaut von
dieser Auszeichnung er hatte gehofft dem Diner aus
weichen zu können Jetzt wendete er sich ohne den Herren
zu antworten nochmals an seinen Nachbarn zur Linken
und fragte kurz und bündig

Wo hatten Sie denn den Vorzug Demoiselle Cle
mence zu sehen wenn ich bitten darf Ich habe ein kleines
Interesse an der Beantwortung dieser Frage mein Herr
setzte er hinzu

Der junge Mann erröthete auffallend bei dem Gedan
ken das Rendezvous im Garten könnte dennoch verrathen
sein und Herr Carstens wurde darob noch aufmerksamer
und mißtrauischer Endlich stotterte der Offizier In der
Kirche

So In der Kirche Allerliebst Natürlich
ging Demoiselle Clemence mit den Zöglingen dorthin

Na natürlich ja ich meine Flissen
hatte gänzlich die Fassung verloren nnd blickte wie hilfe
suchend umher

Meine Mittheilungen
Vine geheimnißvolle Entführungsgeschichte

macht in den Kreisen der römischen Aristokratie ungeheueres
Aussehen Vor zwanzig Jahren nahm ein armer Landmann
aus der Romagna ein Mädchen aus der Findelanstalt Names
Giulietta an Kindesstatt an Das Kind wuchs heran u d galt
in Vicovaro dem Heimathsorte des Landmannes als das
schönste Mädchen der Kampagna Natürlich fehlte es dem
Mädchen nicht an Bewerbern die jungen römischen Aristokra
ten erweilten oft wochenlang in dem armseligen Dönchen Vi
covaro d r schönen Giulietta halber aber Alles vergebens kei
ner der jungen Dandies konnte sich auch nur des kleinsten
Gnnstbeweises des Mädchens rühmen Da Ende Januar d
Jahres lief bei dem Bürgermeister des Fleckchens die Nach
richt ein daß sich bei der Direktion der Findelanstalt der Va
ter und die Mutter des Kindes welches seinerzeit dem Bauer
Palombaro übergeben worden ist gemeldet hätten und daß
der Vater der Kommendatore das Mädchen zu sich ins Haus zu
nehmen wünsche Wenige Minuten darauf erschien auch schon
der Kommendatore bei dem Adoptivvater Giulietta s und nahm
trotz des Weinens und Sträubens des Mädchens dasselbe mit
sich nach Rom in sein Palais Allein Plötzlich in der Nacht
nach zwei Tagen erschien Giulietta in zerrissenen Kleidern mit
unbekleideten Füßen in dem Dörfchen und erzählte ihren er
staunten Pflegeeltern daß ihr angeblicher Vater in der Nacht
einen Angriff auf ihre Ehre unternommen habe Mit Mühe
habe sie sich seiner erwehrt und sei durch das Fenster entflohen
Die Geschichte brachte das ganze Dörfchen in Aufregung und
entrüstet schwuren die Landleute Giulietta vor den Angriffen
des falschen Vaters zu beschützen Und wirklich erschienen auch
schon am Morgen des nächsten Tages zwei Abgesandte der
römischen Polizei in Vicovaro nnd verlangten energisch das
Mädchen für den Kommendatore Allein bei der drohenden
Haltung der Landleute mußten die Polizisten von ihrem Vor
haben ablassen Die Staatsanwaltschaft vom Pflegevater
Giulietta s verständ gt verhaftete den Kommendatore Girardo
und nach längerem Leugnen gestand derselbe daß er bezaubert
von den Reizen Giulietta s sich den Plan ausgesonnen habe
als ihr Vater aufzutreten und eine in Rom allbekannte Ge
legenheitsmacherin fungirte dabei als die angebliche Mutter
Die Affaire macht wie schon gesagt ungeheuere Sensation um
so mehr als Kommendatore Girardo seit längerer Zeit mit
einem der schönsten Mädchen der römischen Aristokratie ver
lobt ist

Win Akt gräßlicher Lynchjustiz Aus New York18 März schreibt man Vom Mississippi kommt die Kunde
über einen Akt gräßlicher Lynchjustiz wie er selbst hier zu
Lande mit solcher Brutalität nur selten ausgeführt wurde
Ein Farmer in der Umgebung von Carrolten Caroltown

Die Sache ist ganz unversänglich Herr Stadtrath
mischte sich Olberg in s Gespräch Die Schloßkirche der
Residenz dient zugleich als Garnisonkirche und da Se
Durchlaucht sehr strenge aus den Besuch derselben durch
seine Offiziere hält wird zu jedem Vormiltagsgottesdienft
eine Anzahl derselben kommandirt Und so hat mein
Freund Flissen hin und wieder Gelegenheit gehabt die
Damen zu sehen die allerdings durch ihre Schönheit auf
fielen

Hm murmelte der alte Herr dann fragte er plötz
lich Wird hier auch Kirchgang der Garnison statt
finden

Gewiß erwiderte der Major als die Herren ihn
fragend ansahen die überhaupt den Gang des Gespräches
nicht zu begreifen schienen Es ist ein Theil des Aller
höchsten Dienstes

Des Dienstes des Allerhöchsten ja Aber in wel
cher unserer Kirchen werden Sie diesen Dienst üben

Auch das ist bereits geordnet verehrter Herr Stadt
rath fuhr der Major fort Die Aegidienkirche soll
Garnisonkirche werden wie mir der Herr Generalsuperin
tendent noch vor unserem Abmarsch mittheilte

Schön Schön murmelte der alte Herr wie zerstreut
Dann stand er auf und verließ die Weinstube

Olberg brannte darauf seinem Freunde einen morali
schen Rippenstoß zu versetzen wegen der absonderlichen
Taktik die er heute gegen den Vater seiner Angebeteten
gebraucht hatte indeß er hielt sich noch zurück in Gegen
wart der Herren von Civil beschloß aber gegen Abend
unter vier Augen um so drastischer zu Verfahren Wenn
wir nur das Diner erst hinter uns hätten dachte er
oder wenn wenigstens der alte Mann sern bliebe der

Flissen ist im besten Zug den größten Unsinn zu begehen
Als die Herren dann quer über den Marktplatz nach dem
goldenen Hirsch schritten um vor Tisch noch ein wenig

Toilette zu machen sagte Olberg seinem Freunde in s
Ohr Alter Junge wenn Du so fortfährst Diplomatie
zu machen wie Du heute angefangen hast wirst Du Wohl
nie Deinen siegreichen Einzug in den Lindwurm halten

Aber mein Gott Olberg entschuldigte sich der An
dere ich begreife nicht wie das so gekommen ist und
doch vielleicht ist s am Besten der alte Herr weiß nun
woran

Na unterbrach der Freund fast heftig sprich heute
nicht mehr davon es kommt immer blühenderer Unsinn
zu Tage Morgen will ich Dir gern meine Ansicht mit
theilen heute aber rathe ich Dir ernsthaft komme beim
Diner dem Lindwurm nicht zu nahe

Sobald Herr Stadtrath Carstens es schicklicherweise
thun konnte erhob er sich und verließ das Festdiner ge
rade als es anfing in das Stadium allgemeiner Heiter
keit überzugehen das mit dem Wechsel oer Plätze unzer
trennlich ist So hatte sich unter Andern der Justizrath
Nesemann neben den Lieutenant Olberg plazirt als dessen
Nachbar eben eine kleine Tour um die Tafel machte und
bald eine Konversation mit dem jungen Manne begonnen
indem er sich als alten Freund seines Vaters des Kom
merzienralhes legitimirte

Ich habe auch einen herzlichen Gruß für Sie von
meinem Alten in der Tasche erwiderte der Offizier
konnte ihn aber Vormittags nicht abgeben wegen des

Vorpostengefechtes zwischen Herrn Carstens und meinem
Freunde das meine ganze Aufmerksamkeit absorbirte Mein

machte sich bei den Schwarzen der Umgebung besonders da
durch verhaßt daß er die Weißen haranguirte keine Neger im
Dienste zu nehmen und auch keine Negeransiedlung in der
Nähe zu dulden Die Neger wollten eben ein neues Dorf be
gründen das sie Lincoln nannten als eines Tages die ersten
primitiven Hütten vom Feuer ergriffen und zerstört wurden
Die Schwarzen vermutheten daß das Feuer gelegt worden
sei und halten den Farmer Hopsy im Verdacht der Brand
stifter zn sein der ihnen ihr Hab und Gut vernichtet hatte
Eines Tages wurde das Wohnhaus Hopsy s von einer Bande
bewaffneter Schwarzen umringt und der Farmer auf bestialische
Weise getödtet Der Angefallene hatte sich mit dem Revolver
so gut es ging zur Wehre gesetzt doch unterlag er endlich
Durch die Schüsse aufgescheucht eilten Leute herbei welche
einige der schwarzen Mörder noch einsingen und durch deren
Aussagen gelang es die ganze Bande zu eruiren Gestern
Mittwoch den 17 standen die zwanzig Neger vor den Assisen

von Carrolten der Ermordung Hopsy s angeklagt Dieselben
waren sämmtlich geständig nnd der Anstifter des Mordes rief

Wir wissen daß man auf uns lauert aber das jagt uns keine
Furcht ein wenn nur Hopsy dieser Hund krepirt ist wir haben
die That nicht für uns sondern für unsere Kinder gethan
In diesem Momente die Angeklagten inbelten ihrem Rädels
führer zu da wurde die Thüre aufgerissen und eine Rotte von
fünfzig Vermummten die mit Revolvern bewaffnet waren
stürmte in den Gerichtssaal Im nächsten Augenblicke krachten
die Waffen und dreizehn Neger lagen todt am Boden drei
wälzten sich schwer verwundet in ihrem Blute und die übrigen
Schwarzen hatten sich durch einen Sprung in s Freie gerettet
Die Vermummten entfernten sich mit ehrerbietigen Verbeu
gungen vor den Geschworenen und dem Gerichtstische und ver
schwanden Interessant ist es daß die Assisen und die Ge
richtsbeamten während der ganzen gräßlichen Scene sitzen
geblieben waren und die Geschworenen sich erst erhoben als
der Präsident verkündete Wegen Mangels an Angeklagten
schließe ich die Sitzung Man vermuthet daß die Gerichts
beamten wie die Geschworenen auf das Erscheinen der Ver
mummten vorbereitet waren

sPariser Mädchenhandel An die sensationellen
Enthüllungen der Pall mall Gazette erinnert die Verurthei
lung eines Individuums Namens Vriand wegen Mädchenhan
dels nach London Vor zwei Jahren eröffnete Briand ein
Stellenvermittelungsbureau für Mädchen und auf jede Mel
dung antwortete er daß in Paris nicht wohl aber in London
gute Stellen feien Für IS Francs wurden die Mädchen hin
übergeschafft wo sie im Hause eines Geschäftsfreundes gegen
hohes Kostgeld unterhalten wurden indeß keine Beschäftigung
fanden Wenn ihr Geld zu Ende war kam die Gattin
des Wirthes mit zweifelhaften Zumuthungeu Einige Mäd
chen fielen andere wandten sich an das französische Konsulat

Vater bittet Sie etwas von Ihrer Neigung zu ihm auf
uns auf meinen Freund und auf mich zu übertragen

Wie freue ich mich darüber rief der joviale alte
Herr in vortrefflicher Weinlaune Nochmals herzlich
willkommen Und nun lege ich Ihnen die Verpflichtung
auf mich recht oft zu besuchen Ich lebe ganz einsam
mit meiner Alten seit der Verheirathung unserer Tochter
habe eine große Parterrewohnung im eignen Hause mit
prächtigem Garten daran und bin gern fröhlich mit der
Jugend ein guter Wein steht Ihnen auch zu Verfügung
und zwar aus den Kellern des Linvwurms

Aber sagen Sie mir wie konnte Ihr Freund den Car
stens so provoziren Der verträgt keinen Spaß am
wenigsten von Jemand der den Namen Flissen führt

Es müssen entschieden ganz besondere Beziehungen ob
walten die das Gespräch so zuspitzten bemerkte Lieute
nant Olberg der alte Herr wurde ja auf einmal wie ein
Sprühteufel Aber was hat ihm der Name Flissen
gethan

Das wissen Sie nicht fragte der Justizrath Nein
Ihres Freundes Eltern wohnten vor vielen Jahren

hier im Lindwurm und aus dieser Zeit rührt der tiefe
Haß des alten Mannes den er bei seiner Verbissenheit
auch auf den Sohn zu übertragen scheint

Aber sagte Olberg erregt der Sohn muß doch
nicht büßen für die Handlungen der Eltern wenn diese
überhaupt ein Unrecht begangen haben Und dazu kommt
noch Flissen liebt die Tochter und sie liebt ihn

Der Justizrath schüttelte stumm den Kops dann sagte
er halblaut Also doch ich habe es fast vermuthet
aber es macht mich besorgt um die Ruhe des alten Car
stens die er kaum wiedergefunden hat im Laufe vieler
Jahre besorgt um die jungen Leute denn diese Neigung
ist gänzlich hoffnungslos Carstens gibt nimmermehr
eine Verbindung zwischen ihnen zu

Das verstehe ich nicht rief der Offizier beinahe über
laut so daß sein Nachbar ihm Vorsicht empfahl Flissen
ist ein ehrlicher Kerl und kein falsches Haar an ihm
wenn auch mal beim Glase Wein die Zunge mit ihm durch
geht Er wird seine Karriere machen und außerdem
wenn sich doch beide lieb haben

Verlassen Sie sich darauf unterbrach der Justizrath
die beinahe zu laute Replik ich kenne meinen alten Freund
und seinen nicht unbegründeten Haß ganz genau es liegen
tödtliche Beleidigungen zwischen ihnen

Und können Sie gar nichts zum Besten meines Freun
des thun Herr Justizrath Mein Vater will ihm sehr
wohl

Ich bezweifle es wenigstens für jetzt nicht ver
setzte der alte Herr Aber eines rathen Sie ihm drin
gend wenn er überhaupt das Mädchen nicht aufgeben
will so muß er dem Vater vollständig aus dem Wege
gehen und auch den Lindwurm meiden Das geringste
Ereigniß kann dazu beitragen die Kluft och zu erweitern
Vielleicht habe ich bald einmal Gelegenheit den jungen
Mann zu sprechen er scheint so ganz harmlos hineinge
tappt zu sein und gar nichts von den Verhältnissen zu
wissen die ich eben berührte

Da kommt Flissen bemerkte Olberg leise
Heute nicht keinesfalls flüsterte der Justizrath

heute lassen wir ihn gehen aber in einigen Tagen
suchen Sie uns zusammenzubringen so ganz zufällig

Fortsetzung folgt

das sie zurückschaffte Daraufhin erfolgte Anzeige Ueber 112
Mädchen sind so nach London hin ausgeliefert worden

sZwei Trinker Zur Zeit Friedrich s m von Däne
mark war das Zutrinken am dortigen Hofe allgemeine Hof
sitte der sich Jeder fügte Vorzüglich wurde der Trunk
Fremden gebracht die oft nicht mehr stehen konnten wenn die
Tafel aufgehoben wurde Auch an dem polnischen Magnaten
Boguslav Sternitzki Woywode von Ploczk hatten sich die
dänischen Herren gerieben aber es war Keiner zu finden der
es mit dem Sarmaten hätte aushalten können Vergebens
wurde das ganze Heer durchforscht ob unter den Offizieren
einer wäre der es mit diesem Wein Herkules aufnähme So
Viele kampfmuthig in die Schranken sprengten Jeder hatte
bisher hinausgetragen werden müssen DaS ist eme Schande
sür Dänemark wenn dieser Pole Sieger bleibt rief der
König Man wandte nun die Augen auf das Volk und ent
deckte einen Schmied dessen Name uns leider nicht aufbeioahrt
ist der aber ein gewaltiger Trinker war Der wurde nun in
Hoftracht gesteckt und mit der Sitte vertraut gemacht zu der
nur die beiden französischen Worte Voas nöthig waren
Der Abend kam der Schmied war neben den Polen gesetzt
L Vons rief Sternitzki und leerte seinen Pokal der eine

Flasche Wein enthielt Vons antwortete der Schmied
und kam dem Andern nach Bald hatte Jeder sechs Flaschen
geleert da wurde dem Dänen dieses Zutrinken zu langweilig
Er deutete auf einen Kübel in dem man vier Flaschen kühlte
und befahl ihn mit Rheinwein zu füllen Er setzte das Gefäß
an und trank es aus Noch einmal kommandirte er Es
geschah und er reichte den Kühler dem Woywoden Voas
Boguslav setzte gleichfalls an und zog und zog aber die
Bowle war zu groß Mit eiuem Seufzer sank er auf einen
Stuhl und dann unter den Tisch Am folgenden Tage verließ
er beschämt Kopenhagen

Mn weiblicher Reisender Kürzlich wurde ein auf
dem Ulmer Bahnhof dienstthuender Polizeisoldat von einem
von Stuttgart kommenden Reisenden auf einen im gleichen
Zug befindlichen jungen Mann aufmerksam gemacht der ver
dächtig erscheine Derselbe wurde kontrolirt und wegen Man
gels jeglicher Legitimationspapiere auf die Polizeiwache ge
bracht Dort stellte es sich heraus das der Fremde eine aus
Frankreich kommende junge Dame übrigens eine Badenferin
war welche im Begriff ist über Wien und Konstantinopel nach
Teheran in Persien zu reifen Zu diesem Zwecke hatte sich
die schon sehr weit gereiste Dame welche sich durch die in
ihren schon vorausgegangenen aber telegraphisch zurückberu
fenen Koffern enthaltenen Legitimationspapiere als Mitglied
der geographischen Gesellschaft m Wien ausweisen konnte die
männliche Kleidung ausgesucht Selbstverständlich wurde die
Dame sofort nach Feststellung ihrer Person wieder auf freien
Fuß gesetzt



Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 29 März cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Feststellung des Kämmerei Etats pro 1886/87
2 Feststellung des Etats der Wittwen und Waisen

kasse für die städtischen Beamten pro 1886/87
3 Feststellung des Etats der Hospitalkasse pro 1886/87
4 Abkommen mit der Marienkirchengcmeinde zc Behufs

Regulirung eines Bebauungsblocks des Hallen Ter
rains und Feststellung dieser Regulirung

5 Genehmigung des Fluchtlinien Reguliruugsplanes für
die Kellnergasse

6 Feststellung der Fluchtlinie für das Haus Grase
weg Nr 14

7 Feststellung der Fluchtlinie für das Grundstück
Taubenstraße Nr 1a

8 Regulirung der Fluchtlinie für das Haus Geist
straße Nr 36

9 Abänderung des Abkommens mit der Militär Ver
waltung in Betreff der Telephon Verbindung der
Polizei Wache mit der Kaserne

10 Bewilligung der Mittel zur Beschaffung von 120
Stück neuen Tuchuniformstücken c für die städtische
Feuerwehr

11 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung eines Bades
in der Bürgerschule in der Charlottenstraße

12 Interpellation in Betreff der Anbringung von Schutz
vorrichtungen an den Pferdebahnwagen

13 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund
stücke gr Ulrichstraße Nr 13 zur Straße entsallene
Terrain

14 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund
stücke Rathhausgasse Nr 8 zur Straße entfallen
Terrain

Geschlossene Sitzung
15 Besetzung der Inspektor Stelle auf dem Südfried

hofe

16 Pensionirung eines Stadtrathes und Neuwahl eines
solchen

17 Pensionirung eines Beamten
18 Entscheidung über die AblehnungSgründe eines

Schiedsmanns Stellvertreters resp Vornahme einer
Neuwahl

19 Anstellung eines Prozesses wegen Abschlagens von
Bäumen auf städtischem Terrain

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Schrader

Aus der StM und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet

sFrauen Verein für Armen und Kranken
pflege Der gestrige Vortrag welchen Herr Professor
Dr Hitzig über das Materielle der Seele hielt hatte
eine sehr zahlreiche Zuhörerschaft iu dem Saale der Volks
fchule versammelt unter welcher wir auch mehrere her
vorragende Vertreter der Wissenschaft bemerkten Der
höchst interessante aber auch abstrakte Gegenstand des
Vortrags ließ begreiflicher Weise eine eigentlich populäre
Behandlung nicht zu und wir können deshalb an dieser
Stelle den Ausführungen nicht eingehend folgen da das
Referat doch nur ein ungenügendes zerstückeltes sein
würde Von der alten Theorie der Zweitheiligkeit der
Seele ausgehend welche von der Wissenschaft längst bei
Seite geschoben sei schilderte Redner die Seelenthätigkeit
indem er in geistreicher Darstellung den Gefühlsäußerun
gen niedrig organifirter Geschöpfe bis zur Seelenthätig
keit des höchst organisirten Geschöpfes des Menschen
folgte Hierbei gab er eine Erklärung der drei Apparate
durch welche die Seelenthätigkeit vermittelt wird nämlich
des Receptions Uebertragungs und Bewegungsapparates
Sodann führte Redner aus wie mit dem Verluste eines
jeden Stückchen Gehirns eine Abschwächung der Intelli
genz verbunden sei und wie mit diesem gesteigerten Ver
luste geistige Stumpfheit und Irrsinn eintrete Hiernach
erklärte er an einigen Beispielen den Unterschied zwischen
Thier und Menschenseele und schloß endlich mit einer
geistvollen Deduktion über die wichtigste aller ethischen
Fragen über das Fortleben der Seele Mit großer
Spannung folgte das Auditorium den Ausführungen des
Herrn Dr Hitzig und zollte demselben lebhaften Beifall

Der Mehlbörsen Verein zu Halle welchermit
dem 1 April d I sein 9 Geschäftsjahr zurücklegt hielt
gestern Nachmittag unter Vorsitz des Bäckermeisters Herrn
H Emanuel eine Vorstandssitzung ab Es wurden fol
gende Punkte für die am Donnerstag den 8 April d I
Nachmittags 5 Uhr im Börsenlokale Kohl s Restaurant
Königstraße 5 stattfindende diesjährige ordentliche Gene
ralversammlung berathen und festgestellt 1 Erstattung des
Jahresberichtes 2 Rechnungslegung Wahl zweier Revi
soren und Dechargirung 3 Vorstandswahl 4 Anträge
über Mehllieserungen Einkauf nach Brutto statt Netto
gewicht 5 Heranziehung neuer Mitglieder 6 allgemeine
Vereins Interessen Das alljährlich nach der Versamm
lung stattfindende Börsenessen kommt in Anbetracht anderer
bevorstehender Festlichkeiten diesmal in Wegfall

Bicycle Klubs s Wie wir bereits meldeten feiert
der Hall Radfahrer Klub unter Leitung seines Kapitäns
Leo Lewin am 3 April sein erstes Gala Kostüm Reitsest
in seinem Klub Lokale Hofjäger wozu fchon jetzt all
abendlich llebungen stattfinden Am selbigen Abende be
geht der ältere Hall Bicycle Klub dessen glanzvolle Reit

feste im vorigen Jahre und im Januar dieses Jahres noch
in Aller Gedächtniß sind sein drittes Stiftungsfest in
Gestalt eines Kommerses woran sich am Sonntag Vor
mittag die offizielle Feier der Grundsteinlegung aus seiner
neuen Rennbahn anschließen wird

Der unter Protektion des deutschen Kaisers stehende
Eentral Verein der deutschen Luther Stif

tung hat seinen zweiten Bericht sür das Jahr 1885
ausgegeben Im vergangenen Jahre haben die Ver
waltrmgskosten Drucksachen Jnsertionen Porti Schreib
gebühren betragen 1358,11 M und an Unterstützungen
sind gezahlt 8240 M

In der ordentl Generalversammlung des Kanarien
ri enjzüchter Vereins Halle und Umgegend welche
am 23 d M im Vereinslokal Eiskeller abgehalten wurde
sind folgende Vorstandsmitglieder wiedergewählt worden
Richard Villarth als Vorsitzender Johannes Keller als
stellvertr Vorsitzender Franz Schumann als Schriftführer
F H Waenhke als stellvertr Schriftführer Heinrich
Linde als Kassirer Friedrich Albrecht als Jnventarver
walter Albert Knauth als stellvertr Jnventarverwalter
Zuschriften sind nur an den Vorsitzenden Herrn Villarth
in Halle Bölbergerweg 28 zu richten

sHalle scher Schach klub j In der am 23 d M
stattgehabten außerordentlichen General Versammlung des
Klubs wurde einstimmig die Franziskanerhalle zum
Klublokale erwählt Die Versammlungen finden in den
oberen Räumen des Restaurants Montags und Donners
tags Abends 8 Uhr statt

sDer Verein Veilchenbund hielt gestern Abend
im Restaurant zum Eiskeller unter Vorsitz des Herrn
Friseur Martin Hirt seine Generalversammlung ab in
welcher zunächst die Abrechnung der Karten absetzenden
Mitglieder stattfand und sodann der Mitgliederstand fest
gesetzt wurde der einen erfreulichen Zuwachs erhalten hat
Das letzte Vergnügen in dieser Saison soll bis zum Mai
verschoben werden Der Fechtverein Veilchenbund
sammelt bekanntlich nur für die Hallesche Waisenstiftung
und hat für dieselbe schon ganz ansehnliche Summen auf
gebracht Mitglied des Bundes kann Jeder werden der
einen Jahresbeitrag von mindestens 30 Psg gegen Lösung
einer Karte zahlt

sDas Examen der Wiese schen Musikschule
fand vorgestern Nachmittag im kleinen Saale des Kron
prinzen bei regster Theilnahme seitens der Zuhörer statt
Das Programm führte die Schüler von den Anfängendes
Klavierspiels bis zu Mozart Mendelssohn Beethoven ze
und veranschaulichte die Stufenfolge welche der Unterricht
inne hält Neben dem zweihändigen war auch das
Takt und Musikgefühl fördernde 4 6 und 8 händige
Spiel vielfach vertreten Einige Violinschüler boten mit
den von ihnen vorgetragenen Stücken eine angenehme Ab
wechselung Die Ausführung der einzelnen Pieceu hat uns
mit weniger Ausnahme recht zufrieden gestellt Technik
sowie guter Vortrag waren überall vorhanden und ließen
auf den sorgfältigen Unterricht des Herrn Wiese sowie seiner
Frl Tochter schließen Wir wünschen dem Institute auch
ein ferneres Gedeihen

sWahl in Trotha Bei der gestern in Trotha
vorgenommenen Schulzen und Schöppenwahl wurden der
bisherige Schulze Lang rock und der Schöppe Kahleis
wieder an Stelle des ausgeschiedenen Schöppen Lange
aber der Kaufmann Naumann zum Schöppen auf eine
sechsjährige Amtsperiode neu gewählt

sJn gerichtliche Haft wurden die beiden Dienst
knechte Mettin und Faulmann aus Wörmlitz be
dientet in Beesen a E genommen und zwar sofort nach
dem die Obduktion der an der Weineck fchen Schleuse aus
der Saale gezogenen Leiche des Tischlergesellen Rühle
mann aus Bibra ergeben daß dieser eines gewaltsamen
Todes gestorben Die beiden Knechte haben erwiesener
maßen an dem betreffenden Abend mit dem p Rühlemann
der ein Mädchen nach Wörmlitz geleitete etwas vorgehabt
und Drohworte gegen denselben ausgestoßen sie stehen
daher nnter dem Verdachte des Mordes oder Todtschlags

sUnglücksfälle Der Arbeiter Gäbler von hier
zog sich gestern Abend bei seiner Arbeit eine schwere Ver
letzung des linken Daumens zu so daß ihm das Glied
in der königl Klinik amputirt werden mußte Dem
Maurer Schneider aus Trotha welcher wie wir be
richteten am 8 v Mts in erfrorenem Zustande auf
einem Aborte des Bades Wittekind gefunden wurde haben
gestern in der hiesigen Klinik wohin der Mann gebracht
worden war beide Beine unterhalb des Knies abgenom
men werden müssen Schneider hatte bekanntlich auf dem
Aborte während einer besonders kalten Nacht genächtigt
uud dabei die Beine erfroren

Vorgestern Nachmittag verunglückte der bejahrte
Rentier Michael von hier Schülershof dadurch daß
er in der Nähe der Hafenstraße einem ihm entgegen
kommenden beladenen Wagen ausweichend auf dem schlüpf
rigen Pflaster ausglitt hinfiel und das eine Bein zweimal
brach Der Bedauernswerthe wurde sofort in feine
Wohnung geschafft woselbst er schwer krank darnieder
liegt

In der Nähe von Stichelsdvrf bei Halle sand
man vorgestern unweit des Bahndammmes einen männ
lichen Leichnam In demselben wurde der sich in Diemitz
anfhältliche Bahnarbeiter Friedrich Böhme aus Schle
sien gebürtig ermittelt den unterwegs jedenfalls ein
Schlagfluß betroffen der seinen Tod zur Folge hatte

Die Saale ist seit gestern weiter gestiegen Bon der
Elisabethbrücke aus kann man recht bequem die weite von
Wasser überschwemmte Fläche in Augenschein nehmen
Anch ein Spaziergang nach Giebichcnstein und Eröllwitz
lohnt sich der Mühe Hoffentlich vollzieht sich der Ab
fluß in ruhiger wenig Schaden bringender Weife

Strafkammer Sitzung vom 25 März Der
Kutscher Gustav Osterland aus Möderau war geständig
seinem Herrn dem Gutsbesitzer Strumpf im April vor
Js einige Pfund Ehilifalpeter aus einer Scheune in
welche er mittelst Leiter eingestiegen war entwendet und
mit dem Hofmeister Franz Wiedau aus Möderau ge
theilt zu haben was auch Letzterer einräumte Wiedau
hat ferner im Oktober v I dem Knecht Emmer 13 Mk
50 Pf aus einer Lade entwendet er hat ferner dem
Gutsbesitzer Strumpf um dieselbe Zeit 6 Kartoffelsäcke
im Septbr v I zwei dem Holzhändler Prome gehörige
Bretter dem p Strumpf zwei Säcke mit Kartoffeln und
im August v I zwei Bund Stroh fortgenommen Oster
land wurde zu 3 Tagen Wiedau zu 4 Wochen Gefäng
niß und 3 Tagen Haft vernrtheilt

Der Glaserlehrling Gustav Albin Steglich aus Putz
kau bereits wegen schweren und einfachen Diebstahls mit
1 Woche resp 1 Tag Gefängniß bestraft unterschlug
während er als Lehrling beim Glasermeister Thiele in
Arbeit stand um sich bei seinem Austritt aus der seit
herigen Stellung Mittel zur Reise zunächst nach Nord
hausen zu verschaffen im Februar d I 1 Mk 10 Pf
3 Mk 1 Mk 90 Pf 2 Mk und 20 Pf welche ihm
von Kunden feines Lehrherrn zur Ablieferung an denselben
übergeben waren er entwendete um sich durch den Ver
kauf Mittel zu verschaffen dem p Thiele einen Diamant
zwei Meißel zwei Hämmer 20 Stück Bankeisen und einen
Fuchsschwanz Bestrasung mit 6 Wochen Gefängniß be
antragte die Staatsanwaltschaft auf 3 Monate Gefängniß
erkannte das Gericht

Der Schneidermeister Gottlob Bätzel hier der Kuppe
lei beschuldigt wurde zu 1 Monat Gesängnißstrase ver
urtheilt

Die Arbeiter Gustav Neumann und Wilhelm
Schaas aus Trotha des Jagdvergehens beschuldigt
wurden zu resp 6 Monaten Gefängniß 2 Jahren Ehren
verlust und 1 Monat Gefängniß verurtheilt auch die
Einziehung des benutzten Jagdgewehrs beschlossen

Die sämmtlich wegen Diebstahls vorbestrasten Cigarren
macher Friedrich Paul Albert Koch von hier Maler
Julius Rudolph Hermann Rein aus Leobschütz
und Arbeiter Friedrich Wilhelm Paul Hempel aus
Braunsdorf waren wegen gewaltsamen Ausbruchs aus
dem Gefängniß angeklagt Die Angeschuldigten welche
gemeinschaftlich in einer Zelle hiesigen Gerichtsgesängnisses

detinirt waren hatten sich im April v I verabredet
anszubrechen Den Plan führten sie in einer Nacht srüh
gegen 2 Uhr aus Koch lockerte mit einem Löffel die
Mauersteine an einer Ecke des Zellenfensters und wurde
von Rein durch Entfernung der Steine unterstützt Beide
krochen durch die entstandene Oeffnung und ließen sich an
einem aus Betttüchern gefertigten Seile in den Gefäng
nißhof hinab wo sie von dem wachthabenden Gesangenen
aufseher bemerkt und festgenommen wurden Koch nur
mit Hemd und Unterhose bekleidet riß sich los lies
dnrch den Garten sprang anf eine Lanbe und verschwand
auf der Grenzmauer laufend nach der Poststraße zu und
wurde erst am andern Morgen in der Klinik wo er sich
Kleider verschaffen wollte ergriffen Hempel hatte von
der Ausführung des Vorhabens Abstand genommen Das
Urtheil des Gerichts lautete nach dem Antrag der Staats
anwaltschaft auf je 6 Monate Gefängniß

Der wegen Diebstahls Betrugs Entwendung von Nah
rungsmitteln c fchon bestrafte Arbeiter Carl Friedrich
Th ieme aus Roitzsch war wegen 3 schweren eines ver
suchten schweren und 4 einfachen Diebstählen und 2 Be
trügereien angeklagt In einer Dezembernacht v I hob
er die nicht völlig herabgelassenen Jalousien des Seiler
meisters Dönitz in Landsberg in die Höhe drückte ein
Ladensenster ein und stieg durch die Oeffnung in den La
den ging in die Nebenstube erbrach den dort befindlichen
Schreibsekretär und entwendete daraus 20 Mk Darauf
stieg er über die Mauer des Hofes der Apotheke legte
eine Leiter an ein Hausfenster stieg hinauf um dasselbe
zu zertrümmern einzusteigen und zu stehlen Da er aber
in der Stube Jemand gesehen entsloh er und verl da
bei ein Brecheisen In einer Jannarnacht erbrach er in
der Gesindestube beim Amtmann Hirsch in Roitzsch die
den Knechten zugewiefenen Schränke und stahl daraus
Brod Butter Käse Fett Stiefeln Strümpfe und 1 /z
Mark auch nahm er ein vorgefundenes Beil mit sich
Th gestand zu in einer Dezembernacht nach Eindrücken
eines Fensters in den Laden des Kaufmanns Liebig in
Brehna eingestiegen zu sein mittels des vorgefundenen
Schlüssels den Geldkasten geöffnet und 20 25 Mark
Geld daraus entnommen zu haben Gestohlen waren in
deß ca 100 Mk und 2 Ringe Ein Brecheisen hatte er
von einem auf der Chaussee befindlichen Wagen genom
men Ferner hatte er im November aus der Schooßkelle
eines Wagens zu Sandersdorf einen Rock genommen
Er hatte ferner 9 Steinhämmer welche bei einem Bahn
wärterhaus an der Chaussee Delitzsch Holzweiß lagen an
sich genommen und einem Chausseearbeiter zum Kauf an
geboten In Hollma entwendete er Ende v Js aus
einem Pferdestalle einen Rock In derselben Zeit spiegelte
er zwei Arbeiterfrauen in Rödgen vor er solle im Auf
trage deren Ehemänner Viktualien holen Die Frauen
gaben ihm darauf hin und zwar die eine 2 Butterbrode
und einen Handlorb die andere 2 Butterbrode Das
Brod verzehrte er während er den Korb verkaufte Dem
Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend erkannte der
Gerichtshof aus 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehr
verlust sowie Zulässigkeit der Stellung unter Polizei
aufsicht

sPolizei Nach richten Vor einigen Tagen ver
mißte Frau Schmidt kl Brauhausgasse 20 aus ihrer
Bodenkammer zwei dortselbst seit längerer Zeit aufbewahrte



Unterbetten Dieselben waren von anderen Gegenständen
so überdeckt daß sie dem Auge gänzlich unsichtbar waren
Der Dieb welcher mit den Ortlichkciten betraut gewesen
sein muß ist über ein kleines die Kammer einschließendes
Gitter gestiegen In letzter Zeit wurden am Annahme
fchalter des hiesigen Postamts I wiederholt falsche Geld
stücke von Einzahlenden angehalten So u A am 15
d M das Falsifikat eines Zweimarkstücks und am 18
d M das eines Einmarkstücks Beide Geldstücke waren
in verschiedenen hiesigen Geschäften vereinnahmt worden

Provinz und Rachbarstaaten
Merseburg 19 März Der Pro Vinzial Ausschuß

der Provinz Sachsen bat am 3 d Mts Hierselbst unter
dem Vorsitz des Wirklichen Geheimen Raths Herrn v Krosrgk
Poplitz eine Sitzung abgehalten an welcher als Vertreter der
königlichen Staatsregierung der Ober Präsident der Provinz
Sachsen Herr v Wolff und der königliche Ober Präsidialrath
Herr v Arnstcdt Theil genommen haben

Ans den Verhandlungen ist Folgendes hervorzuheben
Aus der für das Rechnungsjahr 1885/86 zur Verfügung

stehenden Hälite der Zmsnbenchüsse der Provinzial Hülfskasse
Wurden an 3l Anstalten und Vereine in der Provinz Beihülfen
zum Geiamnitbetrage von 33450 Mk bewilligt

Dem Vorschlage des Herrn Landesdirektors die für das
Rechnungsjahr 1885 86 festgestellte Höhe des Zinsfußes und
die sonstigen bei Gewährung von Darlehnen aus der Brovin
zial HülsSkasse zu stellenden Bedingungen iowie die Höhe des
Zinsfußes und die Nückzahlungsfristen sür die in die Hülfskasse
eingelegten Gelder unverändert auch sür das Rechnungsjahr
1886 87 gelten zu lassen wurde zugestimmt

Zur Vornahme der reglemeutsmäßig auszuführenden außer
ordentlichen Revision der Proviuzial Jrrenanstalten wurde ür
das Rechnungsjahr 1886 87 ein Mitglied des Provinzialaus
lchusses deputirt und den vorgelegten Dienstanweisungen für
die Bureaubeamten und das Warteversonal der Proviuzial
Jrrenanstalten in Altscherbitz und Nietleben die Zustimmung
ertheilt

Ueber die für das Rechnungsjahr 1886 87 eingegangenen
Anträge aus Gewähruim von Chaussee Bauprämieu und Wege
unterstützungen wurde Beschluß gefaßt und mit den aus vor
stehenden Festsetzungen sich ergebenden Bedingungen wurden
zusammen für Chaussee Neubauten 37126 Mark und für den
Ausbau von Kommunikationswegcn 227993 73 Mk bewilligt

Außerdem wurden Beihülfen bewilligt der Stadtgemeinde
Halle zur Wiederinstandsetzung der jetzt als Feldweg dienen
denen alten Leipziger Chaussee von der Zuclerrafsinerie bei
Halle bis zum Anschluß an die Halle Leipziger Provinzial
Chaussee und der Stadtgemeinde Ellrich zu den Kosten des
wegen Anschlusses oberhalb der Guderslebener Flurgrenze
nothwendigen Umbaues der bereits ausgebauten 59 m langen
Strecke des Weges von Ellrich nach Gudersleben

Die voin Saal kreise beschlossene Aenderung an Kreis
Chausseebauprojekten wnrde genehmigt unter Uebertraguug
der für das frühere Projekt bewilligten Prämie auf das ueue
Projekt und Bewilligung der für das letztere mehr erforder
lichen Prämie

Aus Anlaß eines Ober Präsidial Erlasses nach welchem der
Herr Landwirthschaftsminister eine weitere Betheiligung des
Provinzialverbandes an den zur Förderung des Obstbaues
beabsichtigten Maßnahmen zugesagt zu sehen wünscht wird
auf den Antrag des Herrn Landesdirektors nachdem derselbe
die bis jetzt in der diesseitigen Provinz vorbereiteten Schritte
zur Hebung des Obstbaues erörtert hat beschlossen für beregten
Zweck eine Kommission mit dem Recht der Ergänzung bezw
Verstärkung durch Selbstwahl einzusetzen dem Herrn Landes
drrektor zur Entrichtung eines Obsl Mustergarteus u Alt
Scherbitz aus dem Laudes Meliorationsfouds eiu unverzins
liches Darlehen von 1500 Mk sowie behufs Einrichtung von
Ledrkmseu in Alt Scherbitz und für etwaige Nebenkosten eine
geringere Summe aus dem Verfngungswnvs des Provinzial
ausichusses zur Verfügung zu stelle endlich dem Herrn Mi
nister gegenüber die Bereitwilligkeit zu erklären zur Förde
rung des Obstbaues einen abermaligen Betrag bis zn 3t io
Mark zu gewahren sobald der Zweck zu dem derselbe dienen
soll festgestellt und vom Provinziulausschuß als zur Förderung
geeignet anerkannt ist

Zur Deckung der Kosten für mehrere der historischen Kom
mission gegenwärtig obliegende Aufgaben werden 4000 M rk
aus dem Verfüguugsfouds des Provmzialausschusscs bewilligt

Bisdorf bei Königslutter 20 März In der Feldmark
Bisdorf wurde am 20 d M ein toller Huud von ganz be
sonderer Größe welcher 6 Waldarbeiter angegriffen hatte von
dem Rittergulsverivaltec daselbst mit einem sicheren Schusse
erlegt

Witieuberg 21 März Das bisher dem Couditor
Peters gehörige unter dem Namen Hamlethaus bekannte Haus
an d r Kolleg enstraße und am Holzmarkt ist am Sonntag von
dem Kaufmann Hirichfeld sür den Preis von 45,000 Mark er
worben worden Es hat dieser Kauf ein für Wittenberg nicht
unbedeutendes historisches Interesse denn der Käufer ist seit
50V Jahren der erste Israeli der in Wittenberg eiu Eigen
thum enmcbt Das Herzogthnm Sachsen und vor Allem seine
Residenz Wittenberg hatte m Mittelalter eine ganz bedeu
tende israelit sche Einwohnerschaft Herzog Rudolf aber ver
trieb im Jahre 1304 der Richtung seiner Zeit nachgebend
die Juden vollsiänd g aus seineu Landen und zur Erinnerung
an die Austreibung soll das noch an der hiesigen Stadtkirche
befindliche eine Sau darstellende Sandsteinrelief eingemauert
worden sein Die wenigen Juden die sich dennoch wieder m
Wittenberg niedergelassen wurden von Friedrich dem Saust
müthigen 428 64 den seine Gemahlin Margaretha des
Kaisers Friedrichs Schwester dazu bestimmte und zwar dies
mal ans ewige Zeiten ausgewiesen Diese Ewigkeit hat
denn auch volle 4iX Jahre gehalten keinem Juden wurde der
dauernde Aufenthalt in Wittenberg gestattet und noch Ende
der fünfziger Jahre wurden zwei jüdischen Geschäftsleuten
die sich hier ankaufen wollte zurückgewiesen Erst als das
Freizügigkeitsgesetz die kurfürstlich sächsische Ewigkeit durch
löcherte trat e jüdischer Bankier hier auf aber er brannte
schon nach sehr kurzer Zeit mit 70,000 Thalern ihm auver
trruter Gelder nach Par S durch Den sünthundertiahrigen
Bann aber hatte er gebrochen sem Beispiel der Niederlassung
hat seit den 60er Jahren wiederholt Nachahmung gefunden
Gegenwärtig wohueu hier vier Judenfamilien die sich der
ganzen Achtung ihrer christlichen Mitbürger ersrenen

Magdeburg 26 März In der vergangenen Nacht
und gestern Abend ist das Eis in ter Elbe oberhalb und un
terhalb Magdeburgs aufgebrochen Wie Hierher gemeldet loird
hat sich dasselbe heute Vormittags bei Rogätz versetzt Die
hiesigen Wassertransportgesellschutten wollen mit dem Einla
den der Güier beginne und erwarten stündlich hierzu die
Genehmigung der Wasserveisicheruugsgescllicha ten

Magdeburg 26 März A us Dr e sden meldet der
Dresdner Anzeiger Der erste Eisgang welcher das Eis

der Oberelbe und der Moldau brachte ist heute Mittwoch
von früh 3 Uhr bis Mittag 12 Uhr gefahrlos vorübergegan
gen Es ist nun noch das Eis jder Eger zu erwarteu das
heute nach einer Depesche aus Leitmeritz von Nachmittag
2 Uhr in Gang gekommen nnd somit Donnerstagj Vormittag
hier zu erwarteu ist Im Lause des heutigen Tages ist das
Wasser hier langsam gestiegen der Pegel an der Augustus

brücke zeigte Nachmittag 6 Uhr 3 Mtr 65 Emtr Nach einer
uns von der Kette zugegangeneu Nachricht und nach den
bei dem Rath h er eingelaufenen Depeschen soll jedoch bis
Donnerstag Vormittag noch ein weiterer Wuchs bis über 4
Mtr zu erwarten sein der sich mit dem Eintreffen des Eger
eises noch erhöhen dürfte Die Fluth hat bereits eine weite
Ausdehnung über das Strombett hinaus genommen Der
Quai am Ältstädter Packhof das kleine Gehege und der größte
Theil des großen Geheges stehen ebenfalls unter Wasser

Aus Thüringen 24 März In der Helme ist in der
Nacht vom Sonntag zum Montag so rasch das Hochwasser
eingetreten daß in den Riethdörsern Katharinenrieth Niko
lausrieth uud Kurtsgehofen die Räumung der unter Wasser
gesetzten Häuser und Ställe nur mit großer Gefahr bewerk
stelligt werden konnte Die Jlm ist bei Weimar bedeutend
angewachsen Gefahr besorgt man erst wenn das Wasser voin
Thüringer Walde plötzlich eintreffen sollte Bei Hettstedt ist
die Wipper aus ihrer Ufern getreten

Wernigerod e 25 März Ein bedauerlicher Unfall hat
vor einigen Tagen den Mühleubauer Schreiber von hier be
troffen Derselbe war im Ockerthale mit der Einrichtung eines
neuen Sägewerkes beschäftigt als er beim Probiren des Rie
mens von der Transmission ersaßt wurde so daß er sich die
rechte Ferse fchwer verletzte Auf ärztlichen Rath wurde der
Mann gestern nach der Halleschen Klinik übergeführt wo ihm
wahrscheinlich der Fuß wird abgeuommen werden müssen

Handel und Verkehr
Ostpreußische Südbahn 4V pCt PrioritätenDie nächste Ziehung findet Bütte April statt Gegen den Cours

verlust von circa 3 pCt bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Karl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung sür eine Prämie von 6 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 25 März Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 22,20 Kornzucker excl 88 Rendem 21,10 Nach
produkte excl 75 Rendem 18 50 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 27,00 Mark gem MeliS I mit
Faß 25,25 Etwas besser

Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S
Börse vom 26 März

Zinsfuß

4 Halleiche Stadt Obligationen 1882

3 18183 /o 18844 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Prornnzial Obligalionen
4 /y Unftrnt Regul Obligat
L /o Hypoih Aiil der Zuckers Korbi dorf
5 ,o Hyp th Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereius Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Acticn
Glanzig Zuckerfabrik Act
Zuckerrasfinerie Halle Actien

do junge
Sächf Thllring Braunk Stamm Nctien
Sächs Thüring Brannk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Acnen
Dörstewitz Rattmannsd Brannt J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabrikeii
Naumbnrger Braunkohlen Actien
Bereinigte Sächs Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actie Schade
Hallesche Maschinenfabril Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landöverger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mcumfactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietieb Bergbau Vereins
Kure der Consolidirten Pfäunerschaft
Packhofs Actieu
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3

4

4

4
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5

5
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4

4
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4

4

4
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Coursnotiz

102,50 G
97 G
97,50 G
103 G
102,50 G
102,50 G
101,50 G

103,25 bez
153 G
102 G

118 bez u l

180 Brf

272 G
118 Brf

82 G

107 G
109 G
208,50 G
180 B
193 Brf
114 G

28,50 G

160 G
375 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Mehl Börsenverein zu Hatte a/S
25 März 1886

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24, bis M 24,50
22, bis MWeizenmehl 0 M 22 22,50 Roggenmehl 0 M 21

bis M 21,50 Roggenmehl 0/1 M 19,50 bis M 20 Futter
Mehl M 13, Roggenkleie M 10,
kleie f M 9 10 Wcizenschaalen M 9

bis 11 M Weizeu
Haidemehl M 32,50

Literatur
Kingslet, s Elisabeth von Thüringen Charles

King sley der in Deutschland besonders durch seinen Ro
man Hypathia bekannte englische Dichter hat ein dramati
sches Gedicht Elisabeth von Thüringen geschrieben
das deutsch in einer vorzüglichen Uebersetzung erschie
nen ist

Elisabeth von Thüringen ein dramatisches Gedicht
von Charles Kingsley nach der zweiten Originalausgabe
übersetzt von Pauline Spangenberg 2 Auflage 1885
Gotha Perthes

Die Dichtung behandelt ein Stückchen Geschichte eines der
ältesten deutschen Volksstämme und bietet zugleich einen Ein
blick in den religiösen Geist des deutschen Volkes im Allgemei
nen mit all seinen Tiefen und Irrthümern und zugleich eine
Verherrlichung jener rührend lieblichsten Gestalt unseres deut
sche mittelalterlichen Legendenschatzes

Kingsley s Elisabeth führt uns das Leben der ungarischen
Königstochter vor die in silberner Wiege nach Hessen gebracht
dieses Landes Heilige wurde Vou unseren Augen sehen wir
Elisabeth zur Jungfrau sich entwickeln sehen wir ihre tiefe
Liebe zu den Lehren der Kirche ein seltenes bis zu einem für
unser evangelisches und auch modernes Gefühl unbegreiflichen
Grade sich steigerndes Hingeben an die religiös schwärmeri
schen Extravaganzen der katholischen Lehren und Anforderun
gen jeuer Zeit aber auch eine rein menschliche edle Liebe
im Herzen des Weibes zu Ludwig erwachsen Wir sehen Eli
sabeth nachdem Ludwig auf dem Kreuzzuge zu Lepauto ge
storben war mehr und mehr ihren religiös schwärmerischen
Neigungen nachgebend ganz in die Hänve des furchtbaren
Ketzerrichters Conrad von Marburg gegeben wir sehen sie
dem Spott der Höflinge ans der einen Seite ausgesetzt auf
der anderen von Bettlern und Krüppeln wie eine Heilige ver
ehrt bis sie in einsamer Hütte von Lehm und Balken erbaut
mit Fichten überdeckt am gebrochenen Herzen stirbt Zwischen
all dem zeigt der Dichter uns eine Fülle von so lebenswar
warmen und lcbensgetreueu Scenen aus dem Mönchs Hof
und Ritterleben daß wir in jene Zeit zurückversetzt zu seiu
wähnen und Elisabeth in ihren Gefühlen aber auch ihr Nicht
verstandenwerdcn verstehen

Wie die namhaftesten Schriftsteller Englands überhaupt sich
gern mit der Betrachtung deutschen Wesens beschäftigen fo
führt auch Kingsley in feiner Elisabeth uns eiu Stück deutschen
Lebens vor Deutsch ist das Ritterthum von der Sehnsucht
des Zeitalters der Kreuzzüge durchweht deutsch das MönchS
lhum in seiner Derbheit hie und da schon durchblitzt von dem
Geist der heraufleuchteuden neuen Zeit Bruder Gerhard
deutsch Ludwig und seine ritterliche Liebe in der er seine eige
nen Wünsche ganz den Gedanken und Neigungen seiner Frau
vrouweu opfert deutsch war vor Allem echt deutsch Eli

sabeth selbst in der Tiefinnigkeit und Hingebung ihres Christen
thums

Wir müssen der Übersetzerin dankbar fein denn sie hat eine
wahrhaft schöne Dichtung rn würdiger Weise bei uus einge
führt ihre Uebersetzung giebt die Sprache uud deu Geist des
Originals treu wieder Alles in Allem eine Gabe welche Je
der mit offenen Armen und dankbaren Herzen aufnehmen wird

der ein Freund echter Poesie ist 1,2
Telegraphische Rachrichten

Görtz,25 März Die Gräsin von Chambord die
schon seit Jahren an einem organischen Herzfehler litt ist
nach nur eintägigem Krankenlager heute Vormittag 10 /z
Uhr an Herzlähmung gestorben Die Verstorbene hatte
bis zum letzten Augenblick das volle Bewußtsein Die
Einbalsamirung der Leiche erfolgt am Sonnabend der Tag
der Beisetzung ist noch nicht bestimmt

London 25 März Unterhaus Bei der Einzelbera
thung des Kriegsbudgets wurde der Untcrantrag Camp
bell s auf Herabsetzung der sür die Oklupatioustruppen in
Egypten geforderten Bekleidungskosten auf die Hälfte be
hufs Beschleunigung der Räumung Egyptens mit 290
gegen 66 St abgelehnt

London 25 März Unterhaus Unterstaatssekretär
Brhce erklärt auf eine Anfrage die Pforte fei nicht gewillt
die Frage einer Gebietsabtretung an Griechenland wieder
zu eröffnen weil sie dieselbe als durch die Konvention vom
Mai 1881 geschlossen betrachte Die Pforte habe ge
wünscht gewisse Fragen die durch die griechische Gesetzge
bung in Betreff der Kirchengüter in den an Griechenland
abgetretenen Distrikten entstanden seien den Mächten un
terbreitet zu sehen Griechenland aber behaupte daß sein
dessallsiges Vorgehen nach der Konvention mit der Türkei
durchaus gerechtfertigt sei Die Verhandlungen hierüber
seien seit einigen Monaten unterbrochen

Konstantinopel 25 März Madjid Pascha ist hier
angekommen Gadban Effendi ist hierher berufen worden

Nachtrag
Heinrich Schliemaün hereist zur Zeit die Jnse

Sardinien In Kagliari nahm er die Alterthümer und
Ausgrabungen in Augenschein Von dort gedenkt er sich
nach Siponti wo man eine etruskische Nekropolis entdeckt
hat zu begeben

An dem Hause in Erlangen in welchem der Ver
lagsbuchhändler Palm vor seiner Erschießung in Brauuau
gewohnt hat soll zur Erinnerung an die 80 Wiederkehr
seines Todestages eine Gedenktafel angebracht werden

In Fraueustein bei Wiesbaden wurde in einem Wein
berge durch den Besitzer desselben ein reiches Mang an
Erzlager aufgefunden

Ueber die selbstverschuldete Verurtheiluug
einer Unschuldigen bringt die Ratibor Leobschützer
Ztg aus Pohlom folgende Mittheilung Die hierorts
bei dem Gutsbesitzer Herrn Mazurek im Dienste stehende
unverehelichte Eva Buchezik wurde von ihrem früheren
Brotherrn dein Bauer Joh Chmiel iu W Kreis Pleß
vor beinahe fünf Jahren verdächtigt dessen Taschenuhr aus
der verschlossenen Tischschublade entwendet zu haben Da
die Magd die durchaus nichts von dem Diebstahl wußte
dem Bauer gegenüber ihre Unschuld uuter Thränen be
theuerte gerielh dieser dermaßen in Wuth daß er die des
Diebstahls Verdächtige so lange unbarmherzig mit einem
Stricke bearbeitete bis sie den Schmerz nicht mehr ertra
gend die ihr zur Last gelegte Beschuldigung wirklich ein
räumte Sofort ließ nun der Bauer die Magd nach Soh
rau iu Haft setzen woselbst sie bei ihrer Vernehmung in
ihrer Angst denn auch zugab den Uhren Diebstahl began
gen zu haben worauf sie eine sechsmonatliche Gefängniß
strafe in Ratibor verbüßte Erst jetzt stellt es sich heraus
daß nicht die aus eigener Schuld unschuldig Verurtheilte
sondern ein bei demselben Bauer in Diensten stehender
Knabe den Diebstahl begangen hat derselbe ist bereits amt
lich vernommen worden und des Diebstahls geständig
Gegen den Bauer Ch sind seitens der Kgl Staatsan
waltschaft die erforderlichen Schritte bereits eingeleitet

Nicht geringes Aufsehen erregt wie man der Str
P meldet die Entdeckung einer schon lange und in großem
Maßstab vom Schweizer Boden aus betriebenen Fälsch
ung französischer Spielkarten In Folge Anzeige
der französischen Behörden und auf Verlangen derselben
fand kürzlich in einer Fabrik in der Nähe von Burgdorf
eine Hausdurchsuchung statt bei welcher nicht nur eiu
großes Lager gefälschter Karten fondern auch die falschen
französischen Staatsstempel gesuuden wurden Alles wurde
beschlagnahmt uud die gerichtliche Verfolgung eingeleitet
Zu gleicher Zeit waren auch verschiedene Niederlagen an
der schweizerisch französischen Grenze ausgenommen worden
Die französischen Behörden welche mit dem Kartenschmuggel

schon lange ihre Noth gehabt hatten berechnen den der
Steuerverwaltung jährlich zugefügten Schaden auf 240,000
Mark Es steht nun ein recht interessanter Prozeß bevor

Ueber die Einführung von Postbillets in Italien
wird aus Rom geschrieben Die Regierung hat der
Kammer eine Vorlage unterbreitet welche die Einführung
einer neuen postalischen Einrichtung sogenannter Postbillets
betrifft Diese Postbillets werden aus einem Blatt mit
eingedrucktem Poststempel bestehen welches zum Beschreiben
einen doppelt so großen Raum als die gegenwärtigen
Postkarten enthalten und derart gestaltet sein wird daß
man derselben durch Zusammenfalten die Form eines
Briefes geben kann ohne daß eine Couvertirung nöthig
ist Das Postbillet wird daher den Vortheil gewähren
daß sein Inhalt geheim bleibt uud wird ein nützliches
Zwischenglied zwischen Postkarte und Brief bilden Italien
ist der erste Staat der diese Postbillets einführt Der
Preis wird höher als derjenige der Postkarten und nied
riger als derjenige der Briefmarken sein



KeriMikder Verksak
Moutaa den 2S März

Vorm II Uhr
sollen in dem Hause gr Ulrichstrafte 38
Eingang vom Hofe
SRI
ein Kleiderschrank neue Komode ein
Spiegel neue Rahmennhr zwei Lam
berqnins und ein defekter Spiegel
mit Marmorplatte öffentlich verkauft
worden

Halle a S 26 März 1886

Verwalter der
li 8 i üttivr schen Konkursmasse

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein
zu Halle a S

Bilanz z r iiltl,,, Januar 188
Cassa Conto 24060 05 Kapital Conto 324240
Wechsel Conto 337861 59 Reservefonds Conto 50768 68
Effekten Conto 11303 30 Darlehn Conto A 699347

6 monatliche Kündigung
Debitoren Conto 940619 72 Darlehn Conto L 79760

3 monatliche Kündigung
Diverse Debitoren 25667 08 Darlehn Conto 0 135435 18

Diverse Creditoren 49960 88
1339511 74 1339511 74

MvUou
im

Sonnabend den 27 d M Vorm
11 Uhr versteigere ich Geiststraste 42
hier

Kleidersekretäre 2 Komoden
1 Spiegelschrank 1 Wäscheschrank
I Sopha uustb Stühle mehrere
Tische Spiegel c ferner 1 Parthie
Handkörbe und Taschen Komodeu
n Tischdecken 5 Teppiche Stück
Flanell S Stück Hemdenbarchent
7 Stück Schürzenzeug e c

Gerichtsvollzieher

Cassa Conto
Wechsel Conto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

Souuabeud den 27 d M Nachm
1 Uhr verkaufe ich zu Giebicheusteiu
im Gasthofe zum Röderberg zwangs
weise 1 Kleiderschrank 1 Komode
1 Spiegel nnd 4 Bilder

Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den 27 März er
Vorm 10 Uhr gelangen Geiststr 42
zwangsweise zur Versteigerung

2 Komoden 2 Tische mit Wachs
tnchbezng 2 Nähtische 1 Vertikow
n v m Gerichtsvollzieher

KI 1I N
Heute Sonnabend Nachm 1 Uhr

kl Klausstr 14 I
O Auet Kommissar

U 1I N
Sonuabend den 27 März c Vorm

10/z Uhr versteigere ich Geiststr 42
hier zwangsweise

1 Pianino I Kleidersekretär einen
Schreibsekretär 1 Herreuschreib
tisch 8p ,ill Haudslslexikou 2 Hängelampen 1 Flasche Co
pallack n eine Parthie Kisten

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 27 d Mts früh
1 Uhr versteigere ich Geiststriche 42
zwangsweise gegen Baarzahluug

2 Kücheuschräuke 2 Sophas eine
Taschenuhr 1 Regulator 2 Pferde
geschirre 1 Bettstelle m Matratze
1 Komode 1 Waschtisch m Mar
morplatte Gardinen Sophakissen
Betten Glas n Porzellan n v a m

Müllt i Gerichtsvollzieher in Halle
Zwangsversteigerung
Sonnabend den 27 d Mts Vor

mittags von zlv Uhr an versteigere
ich Geiststraste 42

3 Stücke banmwoll Lama IV Feu
ster adgepastte Tüllgardinen öffent

lich meistbietend gegen Baarzahluug
Ferner freiwillig einen gr Posten
fertige Wäsche und Weiftwaareu

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
obere Leipzigerstraße 83

Zwangsversteigerung
Am 27 ds Mts Vorm 1 Uhr

versteigere ich Geiststraste 42
Möbel nnd Kleidungsstücke

HVi ck lpl Gerichtsvollz gr Ulrichstr 9
Freiwillige Versteigerung
Am 27 d M Vorm 1 V Uhr

verweigere ich Geiststraste 42
S8 Pfd geriss Bettfedern IS Dtzd
neue Stehkragen IS Dtz neue Um
legekragen

Gerichtsvollz gr Ulrichstr 9

3 bis 4 tüchtige
Bureml Arbriter
finden auf einige Wochen

eschäftignng
Schriftliche Meldungen

Bilanz pr mltln Februar 188
3300983

355623
12212

851333

51552

82
05

89

28

1303731 87

Kapital Conto
Reservefonds Conto
Darlehn Conto A

6monatliche Kündigung
Darlehn Conto ,L

3 monatliche Kündigung
Darlehn Conto O
Diverse Creditoren

324240
50768

707243

74696

96556
50227

1303731

68

Die aus 14 Pieceu bcsteheude
2 Etage Leipzigerstraste 1v ist per
I April oder später anderweit zu
vermiethen

Die 2 Etage
im Eckhanse Weidenplan u Friedrichstr
No 8 ist sür 260Thlr zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen

Bekanntmachung
Die Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu vermiethen

beabsichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungen in eine Liste
welche im Zimmer Nr 6 des Universitäts Verwaltungsgebäudes eine Treppe hoch bei
dem Universitätsregistrator Nittritz aufliegt während der Vormittagsdieuststun

en eintragen zu lassen Auf diese Liste sind die Studirenden offiziell hingewiesen Die
Eintragung erfolgt unentgeltlich Die Anzeige der Wohnungen durch Anschläge im
Universitätsgebäude fällt hiermit weg

Zugleich werden die Vermiether dringend ersucht die Abmeldungen der
Wohnungen im Falle der Vermiethuug derselben behufs der Kontrole seiner
Zeit nicht zu unterlassen

Halle a S am 20 März 1886
Königl vereinte Friedrichs Universität Halle Wittenberg

gez z Z Rektor

Gnt möblirtes Zimmer in der Nähe
der gr Ulrichstr gesucht Offerten

IQ au die Exped d Blattes
erbeteu

UMM AussteUuuK
INI stÄstt Mus sissi Ar isov Photographien nach den Originalen in Deutschland

England Frankreich Italien
Eintritt Vorm 1 Uhr Nachm SO Psg Sonntag 2S Psg

XIII

V SinGeiststr S8 gegenüber der Adlerapotheke

für Herren und Knabeuhüte in allen
Neuheiten vom Billigsten bis znm Feiusten
sowie Mützen eigner Fabnk sn givs nnd

en clötsil
Geiststr S8 gegenüber der Adlerapotheke

BaumpfWe
Noseu Georgien n Stranchpfähle

5 Meter lang sehr starke und ganz
icbwache auch grün angestrichen event mit
weißen Porzellanipitzen vffenrt billig

Holzhandlung von

iirl gr Steiustr ZI
Täglich

frisch gestochenen Spargel
echte Teltower Rübchen Erfur
ter Brunnenkreffe Italiener
Blumenkohl Radieschen Eudi
vieu Schwarzwurzel grünen
Kopfsalat Holländer Rothkohl

empfiehlt

Markt 13 im Keller
Sehr schöne Speisekartoffeln

gutkochende Hülsenfrüchte empf

Markt Nr 13 im Keller
Hans Verkauf

Im Auftrage der Geschwister liier
titiupvl soll das denselben gehörige in
der Rannifchenstraste unter No 23 be
legen im Grnndbuche von Halle Band 15
Blatt 542 eingetragene Grundstück

e 2S ßi er
9/z Uhr Vormittags

in meinem Bureau BrüderstrastelS
meistbietend verkauft werden und lade
ich Kaufliebhaber zu diesem Termine hier
durch ein

Die Bedingungen können schon vorher bei
mir eingesehen werden

Halle a S den 15 März 1886
Der Rechtsanwalt

Miederwalzen
dreitheilige splindrein bester Construk ion
ehr leicht gehend halte in allen Stärken
vorräthig

Eisleben Halleschestraste 7

Gute Eier von Ninula gr Gabelschwanz
von A Pernyi ital Seidenspinner giebt ab

Steg S

Znr Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getrag

Winterüberzieher gebrauchte Stiefeln
tt s w kauft fortwährend u zahlt hohe
Preise
Markt 2tt im rothen Thurm 1 Treppe

Hypothek Kapital

HvÄ Hülls I
von IM o ab auf Acker und Hans
Grnudstücke auszuleiheu durch

SW,SW NR
si S in eiuzelne Beträge
theils zum 1 April theils
zum 1 Juli er auf gute
Hypothek durch mich äus
zuleihen

I ti fi l liruliviiber
Hypothek von 2vvv l nach 11600 M

gesucht auf größ Wohnhaus mit Garten n
Baustellen zur Vergrößerung des Grund
stücks F H Hofsmann Dachritzgasse 9

Vürgerverein
für städtische Interessen

Sonnabend den 27 März er
Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Möbl Zimmer Leipzigerstr 71 II l
Anst Schlosst m K Martinsgasse 6

ee milii i küiibeelc
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prellst
Regieruug snbventionirte höhere

WMMMM
neues 30 Semester 4 Mai cr

Aufragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

kin klir keMmklieu
Halle a S Dachritzgasse 9 I

Sprechstunde tägl i bis S Uhr
ir

Gärtner Berein
Sonnabend den 27 März Abends

8 Uhr im
Herr Obergärtner Wittekind

über Alpenpflanzen
Der Vorstand

55I in Nvr
Im Saale des Kronprinzen

Sonnabend den 20 März 188
Abends 8 Uhr

24 lMch Loavsrt
I Or I WteriiiWi i Vei eiii8

Symphonie L äur
Ouv Der Schaufpieldirektor
Preislied a Meistersinger

Ouv Fra Diavolo
Arie aus Freischütz
Abschieds Symphonie

UoIiltliAiKeik donrvrt
Zum Besten der durch den langen Winter

so bedrängten Arbeiterfamilien findet ain
Dienstag den d Mts Abends
8 Uhr im Saale des Vunter Leitung des Herrn Concert
meisters und unter gütiger
Mitwirkung der Frau

Billets sind von den Boten gütigst
weiter zu entnehmen auch sind dieselben noch
an der Kasse a 1,50 Mk 1 Mk nnd Gale
rie 50 Psg zn haben

em

Grelt s Restauration
Heute Souuabeud

8 kt 8 kWtÄllwIlt
Sonntag erster Anstich

dazu frischen Speckkuchen

Gestern Nachmittag 5 Uhr starb nach kurzem
aber schwerem Leiden uns liebe Pflegetochter
u Schwester

Halle a S den 25 März 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

Für dtti redalticncllcn und Jnserateutheil vcrenlwortUch Julius Munikelt m Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetlchman I Halle
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